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LUST AM LEBEN
Wir starten sportlich
in den Frühling.

www.kapfenberg.gv.at
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ALS BEILAGE
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Ein schöner 
Frühling
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Ein langer und schneereicher Winter neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu und
sicher Viele freuen sich bereits auf den Frühlingsbeginn in unserer schönen Stadt Kapfenberg.
Mein Dank gilt allen Einsatzkräften des städtischen Dienstleistungszentrums welche in
den Wintermonaten Hervorragendes bei der Schneeräumung geleistet haben. Unsere
tüchtigen Stadtgärtnerinnen bereiten schon jetzt den Blumenschmuck für die neue
Saison vor. In diesem Amtsblatt finden Sie auch den ersten von drei Artikeln, der einen
Überblick über unser um-
fangreiches Angebot an
sozialen Dienstleistungen
in der Stadt bietet. Schon
jetzt freuen wir uns auf
die 56. Kapfenberger Se-
niorentage am 13./14.
März im Hotel Böhler -
stern. Die Eröffnung des
brandneuen Forschungs-
labors („Smart Lab“) an
der Fachhochschule Kap-
fenberg am 7. März, die
Praxiseröffnung unserer
neuen Kinderärztin in der
Altstadt am 6. April sind ebenso wichtige Ereignisse wie die offizielle Inbetriebnahme 
(12. April) der neuen Fertigungsstätte von Pankl Racing Systems am Industriepark und der
Spatenstich (24. April) für das weltweit modernste Edelstahlwerk der Voest in Kapfenberg.
Auch bei einer möglichen Olympiabewerbung der Steiermark wollen wir nicht abseits
stehen, sondern mit unserer sporttouristischen Kompetenz aktiv daran teilhaben. Es tut
sich also sehr viel in unserer lebenswerten Gemeinde und ich bin froh, dass so viele Mit-
bürgerinnen und Mitbürger den Optimismus für ein weiteres gutes Jahr mit uns teilen!

HERZLICHST IHR FRITZ KRATZER, Bürgermeister der Stadt Kapfenberg 

Die Entfernung 
der Zebrastreifen
vor Schule und
Kindergarten in
Pogier ist völlig
unverständlich
Bgm. Fritz Kratzer

„

“

Liebe Leserin, lieber Leser!
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt aus -
nahms los geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt sie gelten sowohl für Frauen als
auch für Männer gleichermaßen.

Gegen die Auflassung von 2 Fußgängerschutzwegen im 
Nahbereich von Kindergarten und Volksschule Pogier wehrten sich
Bürgermeister Fritz Kratzer, die betroffenen Schul-und Kindergar-
tenleiterinnen gemeinsam mit Mitgliedern des Kapfenberger
Gemeinderates.
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Sportreferent Helmut Pekler, Vizebürgermeister Erik Lasaridis, 
Bürgermeister Fritz Kratzer, KSV 1919 Präsident Erwin Fuchs, 
Jugendreferent Christopher Till und Akademieleiter (Fußball) 
Franz Untergrabner.

Sport hat in Kapfenberg Tra-
dition: Seit 1947, dem Grün-

dungsjahr der Kapfenberger
Sportvereinigung (KSV), ist der
Breitensport in Kapfenberg
tief verwurzelt. Die perfekte
sportliche Infrastruktur macht
Kapfenberg als Sportstadt weit
über die Grenzen Österreichs
hinaus bekannt.
Unter einem Dach
Im Sportzentrum bereiten sich
seit Jahren nationale und in-
ternationale Spitzensportler
vieler Sparten auf ihre Wett-
kampfsaison vor. Man weiß
das Angebot zu schätzen, Eis-
halle, Leichtathletik Stadion
und Hallenbad quasi in einem
Gebäude vereint zu haben.
Außerdem erreicht man von
der zentral gelegenen Sport-
einrichtung aus schnellstmög-
lich Lauf-, Rad-, und Wander-
wege. 

Erfolgsgeheimnis: Nachwuchs
Kapfenberg hat sich mit der
Installation der Teamsportaka-
demie, des Nachwuchsmodells
sowie der polysportiven Aus-
bildung bereits oftmals als 
Talenteschmiede für den Spit-
zensport hervorgetan. Zuletzt
wurde ein nagelneues Sport-
lerwohnheim direkt neben
dem Stadion eröffnet, wo zur
Zeit 82 Jungsportler unterge-
bracht sind. Eine richtungs-
weisende Investition in den
Sportnachwuchs Kapfenbergs.
Michael Gregoritsch, Deni Alar
oder Ylli Salahi starteten in
unserer Stadt ihren sportlichen
Höhenflug.
Profis und Amateure
Beispielgebend ist die Philo-
sophie des „offenen Stadions“.
Hobbysportlern steht das
Franz-Fekete-Stadion samt vie-
len Trainingsmöglichkeiten frei

In unserer Stadt Kapfenberg gibt es Sport
zu betreiben und zu erleben. 

Alleine die Tatsache, dass un-
sere Stadt eine Eishalle beher-
bergt, ist ein wichtiger Stand-
ortvorteil. 
„Auch die Unterbringung von
Sportlern ist denkbar. Falls es
dazu kommt möchten wir da-
bei sein. Natürlich werden die
Kapfenbergerinnen und Kap-
fenberger frühestmöglich in-
formiert“, erklärt Bürgermeister
Fritz Kratzer.

Sport   
IM MITTELPUNKT
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zur Verfügung. Wer Spitzen-
sport erleben möchte, kann
das bei den Begegnungen der
Kapfenberger Top-Mannschaf-
ten in Fußball, Basketball, Tisch-
tennis sowie Eishockey. 
Olympia 2026
Aufgrund all dieser Fakten ist
es kein Wunder, dass man sich
als Sportstadt auch an einer
eventuellen Olympia-Bewer-
bung beteiligen möchte. 
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Die FH Joanneum am Standort Kapfenberg erhält mit einem Industrie 4.0-Labor eine
Einrichtung, welche die Zukunft unserer Region beeinflussen kann.

Neues Forschungslabor

Die Möglichkeiten für die
vielen österreichischen In-

dustrieunternehmen, die heu-
te schon Weltmarktführer in
ihrer Nische sind, sind groß.
Die Digitalisierung stellt eine
Chance für die Industrie dar,
auch zukünftig als Hochpreis-
region im globalen Wettbe-
werb zu bestehen: Industrie
4.0 beziehungsweise Smart
Production führt, erstens, zu
geringeren Kosten, zweitens,
zu individualisierten Produkten
bei vergleichbarer Effizienz wie
in Großserien-Produktionen
und drittens, zu neuen, digi-
talisierten Geschäftsmodellen
und so zu neuen Umsätzen
beziehungsweise höheren
Margen. Diese Wettbewerbs-
vorteile der vierten industriel-
len (R)Evolution lassen sich
erst durch die digitale Trans-
formation in den Unterneh-
men realisieren. Dazu müssen
diese ihre internen aber auch
unternehmensübergreifenden
Prozesse verschlanken und di-
gitalisieren. Zur Beschleuni-
gung dieser Prozesse bedarf

es jedoch viel stärkerer An-
strengungen in der ange-
wandten Forschung und Ent-
wicklung in diesem Feld.
Am Puls von Industrie 4.0 
Österreich – insbesondere die
Hochsteiermark – gehört zu
den industriell wesentlichsten
Regionen Europas. Der über-
durchschnittliche Industrie-
anteil am Bruttoinlandspro-
dukt zeigt diese Bedeutung
deutlich auf. In der Oberstei-
ermark als traditionelle Indus-
triekernregion gibt es mit un-
serer Stadt Kapfenberg einen
industrieorientierten Hoch-
schulstandort, mit seinen vier
industrienahen Studienrich-
tungen. Das Institut Industrial
Management – Industriewirt-
schaft hat umfassende Kom-
petenzen in industriellen Pro-
zessen beziehungsweise ver-
tikaler und horizontaler Inte-
gration aufgebaut und in bis-
her über 350 Industrieprojek-
ten und hunderten Publika-
tionen transferiert. 
Das Smart Production Lab
Die Erweiterung der Infrastruk-

tur mit Österreichs größter
angewandter Industrie 4.0-
Lehr- und Forschungsfabrik
mit integriertem Smart FabLab
ist der nächste Schritt in Rich-
tung Zukunft. Ab 2018 betreibt
das Institut Industrial Ma-
nagement – Industriewirt-
schaft am Standort Kapfen-
berg diese neue und öffentlich
zugängliche angewandte In-

dustrie 4.0-Forschungsumge-
bung – das Smart Production
Lab. Die Vision ist es durch die
Diskussion und Erprobung neu-
er Technologien und Standards
einen modernen, offenen Platz
für Kreativität und Innovation
mit dem Schwerpunkt digitale
Produktion zu schaffen. Von
der Planung bis zur Ausliefe-
rung der Produkte werden hier
Unternehmensprozesse er-
forscht. Nicht nur lernen, son-
dern auch machen und da-
durch Barrieren zur Digitali-
sierung abzubauen ist die De-
vise. Jeder kann als Partner
oder Unterstützer des Smart
Production Lab für Studierende
und Unternehmen als Industrie
4.0-Treiber sichtbar sein.

Eröffnung des 
Smart Production Lab 
Mittwoch, 7. März 2018 
ab 14.00 Uhr Check-in | 
14.30 Uhr Beginn der Eröff-
nung; Audimax, FH JOAN-
NEUM Kapfenberg
Werk-VI-Straße 46, 
8605 Kapfenberg

Die Fachhochschule steht für Innovation.

Digitalisierung am FH Standort Kapfenberg garantiert höchstes Ausbildungsniveau.
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800 Besucher beim Tag der offenen Tür
im Ausbildungszentrum der voestalpine
BÖHLER Edelstahl 

Ansturm auf
Lehrplätze

Als größter steirischer Lehr-
lingsausbildner bietet vo-

estalpine BÖHLER Edelstahl
GmbH & Co KG in seinem
Ausbildungszentrum in Kap-
fenberg aktuell rund 250 Lehr-
lingen konkrete berufliche Per-
spektiven. Beim heurigen „Tag
der offenen Tür“ öffnete das
Unternehmen, das im vergan-
genen Herbst für sein zu-
kunftsweisendes Ausbildungs-

konzept mit dem Staatspreis
„Beste Lehrbetriebe – Fit for
Future“ ausgezeichnet wurde,
seine Tore für rund 800 Besu-
cher aus der Region. Zahlreiche
interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Eltern
und Lehrer nutzten dabei die
Möglichkeit, sich über die ver-
schiedenen Ausbildungsmög-
lichkeiten in 11 Lehrberufen zu
informieren. 

Lehrberufe bei Böhler sind gefragt.

Regionalmanagement Obersteiermark
Ost startet mit Leobener Forschungsein-
richtungen und Unternehmen ein
Schülerprojekt zur Materialkunde.

Kids4Material

Der zerstreute Professor,
der schrullige Eigenbrötler

oder gar der machtbesessene
Größenwahnsinnige – alles
Stereotypen für Forscher in
Film und Fernsehen. Mit die-
sem Klischee räumt jetzt das
Regionalmanagement Ober -
steiermark Ost auf und zeigt
gleichzeitig, was moderne For-
schung und vor allem hoch-
innovative Materialkunde alles
können. Im eigens entwickel-
ten Projekt „Kids4Material“ er-
fahren Schüler aus den Bezir-
ken Leoben und Bruck-Mürz-
zuschlag wie zukunftsweisend

ihre Heimat ist. „Im Zentrum
unseres Projekts steht die Ma-
terialkunde. Sie ist das Herz-
stück. Mit einer von der Päda-
gogischen Hochschule Graz
entwickelten, visuell anspre-
chenden Unterrichtsunterlage
werden die Kinder verschie-
dene Materialen sowie deren
Eigenschaften und Einsatzge-
biete lehrplankonform erar-
beiten. Selbst erforschen und
ausprobieren ist oberste Prä-
misse“, sagt Projektleiterin
Bianca Klapfer vom Regional-
management Obersteiermark
Ost. 

Sommerkindergarten

Wie bereits in den vergangenen Jahren bietet die Stadtgemeinde
Kapfenberg auch heuer wieder in der Zeit von 9. Juli bis 31.

August 2018 den berufstätigen Erziehungsberechtigten die Möglichkeit,
ihre Kinder auch während der Sommerferien betreuen zu lassen. Es
ist wie in den Vorjahren wieder vorgesehen, in den Ferien den Som-
merkindergarten halb- und ganztags zu führen. Standort des dies-
jährigen Sommerkindergartens ist der Kindergarten Schirmitzbühel.
Sollten Sie Ihr Kind noch für den Sommerkindergarten anmelden wollen, dann kontaktieren Sie bitte die jeweilige Kindergar-
tenleiterin. Nähere Auskünfte dazu erteilen entweder die Kindergartenleiterinnnen oder Frau Jentner (Abteilung Bürgerbüro
und Sozialwesen, Telefonnummer 03862/22501-1404). Auch in den Osterferien bietet die Stadtgemeinde Kapfenberg wie
bereits in den Vorjahren den berufstätigen Erziehungsberechtigten bei Bedarf eine halb- und ganztägige Kinderbetreuung
an. Bitte geben Sie Ihren Bedarf im jeweiligen Kindergarten bekannt. 

Schüler sollen verschiedene Materialien kennenlernen.
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Die Stadtgemeinde bietet den Bürgern von Kapfenberg ein breites Angebot an Leis-
tungen im sozialen Bereich. In dieser 3-teiligen Serie werden alle Leistungen aufgelis-
tet und erklärt. Teil 1 widmet sich dem Kinderbildungs- und Betreuungsangebot, in
Teil 2 und 3 werden Angebote für Familien bzw. Senioren beschrieben.

Soziales in Kapfenberg Teil 1

Kinderkrippe Kapfenberg –
zwei Halbtags- und zwei

Ganztagsgruppen für Kinder
ab dem ersten Lebensjahr
Öffnungszeiten: halbtags von
7.30 bis 12.30 Uhr mit Mittag-
essen, ganztags von 7.00 bis
17.00 Uhr mit Mittagessen
Kinderkrippen-Elternbeiträge:
halbtags – 30 Wochenstunden:
200,– Euro, ganztags – 40 Wo-
chenstunden: 268,– Euro
Jause und Mittagessen sind
gesondert zu bezahlen. Für
die Mittagessen gibt es für
AktivCard-Besitzer eine 30%ige
Ermäßigung.
Für AktivCard-Besitzer wird
seitens der Stadtgemeinde für
den halbtägigen Besuch ein
Zuschuss von 80,– Euro und
für den ganztägigen Besuch
von 150,– Euro monatlich ge-
währt.
Informationen zur Kinderbe-
treuungsbeihilfe des Landes:
www.verwaltung.steiermark.
at/cms/ziel
7 Städtische Kindergärten –
17 Halbtags- und 6 Ganztags-
gruppen für Kinder vom voll-
endeten dritten Lebensjahr
bis zum Schuleintritt 
Öffnungszeiten: halbtags von
6.30 bis 12.30 Uhr und von
7.00 bis 13.00 Uhr
ganztags von 6.30 bis 16.30
Uhr bzw. 7.00 bis 17.00 Uhr
und eine Gruppe von 6.30 Uhr
bis 18.30 Uhr – alle Ganztags-
gruppen mit Mittagessen.
Die Kindergarten-Elternbei-
träge sind nach Einkommen
sozial gestaffelt (gemäß So-
zialstaffel des Landes Steier-
mark - www.verwaltung.stei-
ermark.at/cms/beitrag). Für
Kinder, die ein Jahr vor dem

Schuleintritt stehen, ist der
Kindergarten bis zu 30 Wo-
chenstunden gratis.
Jause: 10,– Euro/halbtags, 
11,– Euro/ganztags mtl.
Mittagessen: 4,11 Euro pro Por-
tion (30%ige Ermäßigung für
AktivCard-Besitzer)
Saisonkindergarten:
Ganzjährige Kinderbetreuung
in den Städtischen Kindergär-
ten und in der Kinderkrippe.
Die Kindergärten haben für
berufstätige Erziehungsbe-
rechtigte bei Bedarf auch wäh-
rend der Weihnachts-, Semes-
ter-, Oster- und Sommerferien
geöffnet. Die Kinderkrippe wird
ganzjährig geführt.
Für den Sommerkindergarten
sind ebenso wie für den Jah-
reskindergarten nach Einkom-
men sozial gestaffelte Eltern-
beiträge, gemäß Sozialstaffel
des Landes Steiermark zu be-
zahlen. Auch eine wochen-
weise Einschreibung und Be-
zahlung ist möglich. Die Kin-
derbildung und -Betreuung
während der gesamten Som-
merferien erfolgt halb- und
ganztägig, von 6.30 Uhr bis
12.30 Uhr bzw. von 6.30 Uhr
bis 16.30 Uhr bzw. 7.00 Uhr
bis 17.00 Uhr. Für Kinder, die
ein Jahr vor dem Schuleintritt
stehen, ist der Sommerkin-
dergarten ebenso zu bezahlen. 
Heilpädagogischer Kindergar-
ten „Vielfalt“
Heilpädagogische Kindergär-
ten sind speziell für Kinder
mit besonderen Erziehungs-
ansprüchen. In diesen werden
Kinder ab dem vollendeten 3.
Lebensjahr bis längstens zum
Ende jenes Kindergartenjahres
aufgenommen, in welchem

das Kind das 8. Lebensjahr
vollendet.
Anzahl der Gruppen: 2
Eine Integrationsgruppe:
Max. 18 Kinder, 5 Kinder mit
Behinderung (Bescheid nach
dem steirischen Behinderten-
gesetz) und 10 Regelkinder
Eine kooperative Gruppe:
In der kooperativen Gruppe
werden max. 6 Kinder mit Be-
hinderung (Bescheid nach
dem steirischen Behinderten-
gesetz) gebildet und betreut.
Öffnungszeiten: Integrative
Gruppe: 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr
mit Mittagessen; Kooperative
Gruppe: 8.00 Uhr bis 14.00
Uhr mit Mittagessen
Kindergarten-Elternbeiträge:
nach Einkommen sozial ge-
staffelte Elternbeiträge gemäß
Sozialstaffel des Landes Stei-
ermark. Für Kinder, die ein Jahr
vor dem Schuleintritt stehen,
ist der Kindergarten bis zu 30
Wochenstunden gratis.
Jause und Mittagessen sind
gesondert zu bezahlen. Für
die Mittagessen gibt es für
AktivCard-Besitzer eine 30%ige
Ermäßigung.
IZB – Integrative Zusatzbe-
treuung
4 IZB Teams, bestehend aus
Sonderkindergartenpädago-

ginnen, Psychologin und je
nach Bedarf der Kinder einer
Logopädin oder Sprachheilleh-
rerin, Physiotherapeutin und
Ergotherapeutin.  Die IZB Teams
fahren in die einzelnen Kin-
dergärten und betreuen dort
jene Kinder, die einen Bescheid
nach dem steirischen Behin-
dertengesetz haben.
Tagesmutterbetreuung – in-
dividuelle Tagesmutterbetreu-
ung durch Tagesmütter der
Volkshilfe Steiermark und des
Steiermärkischen Hilfswerks.
Tagesmutter-Elternbeiträge
sind stundenweise gestaffelt.
Sprachliche Förderung
Zusätzliche Maßnahmen zur
frühen sprachlichen Förderung
werden in allen Städtischen
Kindergärten im Ausmaß von
rund 100 Wochenstunden
durchgeführt. Weiters wird Fa-
milien mit Kindern zwischen
3 und 7 Jahren bei Bedarf eine
ganzheitliche, niederschwellige
und zum Teil interkulturelle El-
ternbildung angeboten.

Beste Betreuung und Bildung auch in den städtischen Kindergärten.

Alle Auskünfte erhalten 
Sie auch in der Abteilung
Bürgerbüro und 
Sozialwesen oder unter 
der Nummer 
03862/22501 -1404
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Bälle, Fasching und viele andere Veranstaltungen begleiteten uns durch den Winter.

Die Saison in Bildern
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Gasthaus Bergerbauer familienfreundlich.

Genusshochburg 

Das European Streetfood Festival in Kapfenberg war
schon im vergangenen Mai ein riesiger Publikums-

magnet. Mit dem Streetfood und Winter Market versuchte
man mit einer kleineren „Winter-Version“ an den Erfolg
anzuknüpfen – was auch gelang. Der Besuch war wieder
großartig und das Angebot lockte Genießer aus dem ge-
samten Mürztal nach Kapfenberg. Auch das große European
Streetfood Festival kommt heuer wieder nach Kapfenberg:
Am 5. und 6. Mai verwandelt sich die gesamte Innenstadt
wieder in eine Genussmeile, wo unzählige Gerichte aus
aller Welt angeboten werden.

Wie im letzten Amtsblatt (Palmars,
Prieselbauer, Schicker, Venezia und
Fuchs), stellen wir diesmal weitere rauch-
freie Lokale in Kapfenberg vor.

Gesund rauchfrei!

Immer mehr Gaststätten
schützen damit ihre Kunden

und Mitarbeiter vor möglichen
gesundheitlichen Schäden. 

Café Dolce & Caffiano (Hauptplatz)

Wirtshaus Wurmerl ab 1. Mai 2018 rauchfrei!

Eissalon Tödtling rauchfrei und geöffnet ab 3. März 2018.

Restaurant Burg Oberkapfenberg ab März komplett rauchfrei!

Dank und Anerkennung seitens der Stadtgemeinde für „rauchfreie“
Wirte.
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Igor Granolic hat 15 Jahre Branchener-
fahrung in Sachen Auto- und Karosserie -
teile. 

Cult Automotive kompetent

Jetzt feierte er das einjährige
Bestehen seiner Firma Cult

Automotive. Das Unterneh-
men besticht durch fachmän-
nische Beratung und Kompe-
tenz, sowie beste Preis/Leis-

tung in Sachen Auto-Ersatz-
teile.

CULT AUTOMOTIVE
Grazer Straße 94 
Tel.: 03862 247 03

Strudeltag am 
Bauernmarkt

Am Samstag, dem 3. März, gibt es die verschiedensten
Strudelvariationen am Bauernmarkt in der Altstadt.

Vom Apfelstrudel über Erdäpfelstrudel, Suppenstrudel
und viele andere. Jeder Marktbeschicker bringt seinen be-
sonderen Strudel. Diese können Sie zu einem günstigen
Preis stückweise erwerben. Solange der Vorrat reicht!
Samstag, 3. März von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Vizebürgermeister Erik Lasaridis (rechts) gratulierte.

ece Shopping Queen 

Shoppen was das Herz begehrt: das ece Kapfenberg
sucht die „ece Shopping Queen 2018“. Die fünf Finalis-

tinnen treten am 17. März zur ece Shopping Queen Wahl
an. Gestartet wird um 10.00 Uhr. Die Kandidatinnen haben
drei Stunden Zeit und  300,– Euro ece-Gutscheine zur Ver-
fügung, um das perfekte Outfit zu einem vorgegebenen
Thema zu shoppen. Auf der Eventfläche im Erdgeschoss
kürt die Jury um 14.00 Uhr die ece Shopping Queen 2018.
Alle Teilnehmerinnen dürfen die geshoppten Outfits be-
halten. Der Siegerin (oder dem Sieger) winkt im Finale zu-
sätzlich eine Jahresmitgliedschaft im Fitnesscenter clever
fit im ece Kapfenberg.

Frisch, vegan, lecker

Österreichs erfolgreichste vegane Restaurantkette „Veggiezz“
gibt es ab sofort auch im ece. Veggiezz steht für 100 Prozent

Bio Qualität und setzt auf frische Zutaten aus der Region. Zusam-
mengefasst: gesunde, hochwertige Küche zu fairen Preisen – un-
bedingt ausprobieren!
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Schon zum 26. Mal wurde der Kapfen-
berger Kindergemeinderat angelobt.
Tolle Projekte konnten dank dem Einsatz
der Kids schon umgesetzt werden.

Wir setzen
auf Kinder

„Die Meinung unserer Kin-
der ist Gold wert“, sagte

Kapfenbergs Bürgermeister
Fritz Kratzer. Die Stadt setzt
auf die Einbindung der jüngs-
ten Bürger, hört auf ihre Wün-
sche und nimmt sie sich zu
Herzen. Mit der 26. Angelobung
des Kindergemeinderats
macht man das Viertel-Jahr-
hundert endgültig voll. Das

zeugt von Kontinuität und der
Wertschätzung, die dem Kin-
dergemeinderat in Kapfenberg
entgegengebracht wird.
Coole Projekte
Jahr für Jahr engagieren sich
die Kindergemeinderäte für
ein kinderfreundliches Kap-
fenberg. „Die besten Projekte
der Kinder werden demokra-
tisch gewählt und dann um-

gesetzt“, erklärt die Betreuerin
des Kindergemeinderates Eve-
line Schagawetz. So sind in
den letzten 25 Jahren bereits
viele tolle Projektvorschläge
des Kindergemeinderates auf-
gegriffen und durchgeführt
worden. Einige Beispiele dafür:
die Mitgestaltung des Spiel-
platzes in Walfersam, der Kin-
der-Stadtplan, Kinderflohmärk-
te und Spendenaktionen. Heu-

er wird die Unterführung bei
der Rio Kreuzung in Walfersam
auf beiden Seiten bemalt. Das
wurde im vergangenen Jahr
beschlossen und wird heuer
umgesetzt. Alle Projekte sollen
die Lebensqualität für Kinder
in Kapfenberg erhöhen. Die 33
Kindergemeinderäte, alle zwi-
schen 8 und 12 Jahren, dürfen
ihrer Kreativität in dieser Sache
freien Lauf lassen.

Voller Elan dabei –unser Kindergemeinderat.

Belohnung für Eltern

Mit dem „MamaPapa-Ticket“ schaffen die ISGS-Dreh-
scheibe und die Stadtgemeinde Kapfenberg einen

Anreiz für Eltern, das Elternbildungsangebot anzunehmen.
Alle Familien in Kapfenberg bekommen nach der Geburt
ihres Kindes ein „MamaPapa-Ticket“ inklusive Folder zu-
geschickt. Wenn man in den ersten drei Lebensjahren des
Kindes 15 Veranstaltungen im Familienwohnzimmer be-
sucht, gibt es 150 Euro in Kapfenberg Gutscheinen abzu-
holen. Nähere Informationen unter www.familienwohn-
zimmer.at/mamapapa-ticket

Logo von Kindern für
Kinder

Auf der Suche nach
einem Logo für ihre

neue Praxis in Kapfen-
berg, kam Kinderärztin
Astrid Kroißmayr auf die Idee, Schulen miteinzubeziehen.
So wurde unter den Kapfenberger Volksschulen ein Wett-
bewerb ausgeschrieben, bei dem das schönste Logo ge-
winnen sollte. Schlussendlich erhielt die Volksschule Dr.
Renner den ersten Platz und somit 500 € für die Klassen-
kassa. Eröffnungsfeier 6. April ab 10.00 Uhr
Wiener Straße 2, 8605 Kapfenberg
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Verstärkt durch einen neuen Unter -
nehmensbereich leben die Stadtwerke
Kapfenberg weiterhin Nachhaltigkeit vor
–und setzen Neues in die Tat um.

Neue Abteilung für 
Organisation, Innovation &
Umwelttechnik

Innovation, Sicherheit und
Nachhaltigkeit sind Erfolgs-
faktoren des Nahversorgers
und Multidienstleisters Stadt-
werke Kapfenberg GmbH. Die
Vielfalt unter einem regionalen
Dach braucht stete Koordina-
tion und Weiterentwicklung.
Anfang 2017 wurde daher die
Abteilung Organisation & In-
novation ins Leben gerufen –
und bereits im September um
den Bereich der Umwelttech-
nik erweitert. DI Dr.mont. Da-
niel Grill, davor acht Jahre bei
voestalpine Böhler Aerospace
GmbH & Co KG, leitet den Un-
ternehmensbereich seit des-
sen Gründung. 

Dazu zählen in Personalunion
Mag. Sabine Freudensprung
als Leiterin der Umwelttechnik
sowie ein 15-köpfiges Team,
das teilweise auch in anderen
Bereichen tätig ist. So vielfältig
wie das Unternehmen selbst,
so breit ist das Aufgabenfeld
der Abteilung. Tischlerarbeiten
für die Unternehmensgruppe,
Koordination und Überwa-
chung der Abfallentsorgung
verschiedenster Fraktionen
und gefährlicher Stoffe durch
die Abfallbeauftragte, Aufga-
ben der Sicherheitsfachkraft
und der Sicherheitsvertrau-
enspersonen sowie der Brand-
schutzbeauftragten als auch

Hausmeister-Tätigkeiten zäh-
len dazu. Die Verantwortungs-
bereiche der Abteilungsleitung
reichen von der Koordination
und Kontrolle des Projektma-
nagements (unter anderem
mit Universitäten und Fach-
hochschulen) und der internen
Bauvorhaben, über Lehrlings -
events, der Initiierung und
Umsetzung von Organisati-
onsänderungsprozessen, dem

Technologie- und Innovations-
screening, der Veranstaltungs-
organisation für „Familie &
Gesundheit“ sowie „Teambuil-
ding & Sport“ bis zur Direk -
tionsassistenz. 
Bestens organisiert und mo-
tiviert, sorgt die wachsende
Stadtwerke-Familie weiterhin
für zukunftsstarke Leistungen
und soziale Projekte für eine
ganze Region. 

Neues Team, neue Aufgaben.
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Wir freuen uns über die
neuen Erdenbürger

Lenger Lorik David, 3.12.; Spath
Emilia, 3.12.; Trippl Jakob Mi-
chael, 9.12.; Moor Lena, 12.12.;
Posavec Melissa, 13.12.2017; Hu-
ber Neo, 19.12.; Stibi Alessandro,
21.12.; Jevremovic  Mateo Marco,
25.12.; Riedl Florian Markus,
28.12.; Tahiri Noar, 31.12.; Sul-
zenbacher Michael, 31.12.; Jant-
scher Elena, 31.12.; Gucher Maya
Theres, 13.12.; Ni Anja Anya, 9.07.;
Angerer Fabian, 31.08.; Schneid-
hofer Luca, 02.09.; Baric Ma-
riella, 05.09.; Orthaber Jonas,
17.09.; Lütter Luka, 18.09.; Dogar
Joel-Epfraim, 25.09.; Bradea Mi-
riam, 25.09.; Natter Leony, 27.09.;
Dalnoki Luca Philipp, 02.10.; Ka-
pitaj Blerona, 04.10.; Waron
Henriette Sophie, 09.10.; Matko
Marcel, 21.10.; Comisso Sebas-
tian, 23.10.; Ebner Alina Sabine,
25.10.; Korb Noel, 27.10.; Schön
Jannik, 28.10.; Prettenhofer Jan-
nik, 31.10.;

Wir trauern um unsere
Verstorbenen

Stanzl Gisela, 71; Müller Peter,
73; Pers Tibor, 86; Dornhofer
Franziska; 69; Pichler Irmgard
Maria, 66; Diepold Theresia, 91;
Holzer Helene, 92; Mühlba-
cher Berta, 89; Blagsic Helmut,
83; Wölbitsch Kurt, 68; Röthel
Theresia, 85; Sperber Horst, 81;
Leitgeb Karl, 81; Bali Robert, 68;
Reisl Andreas Georg, 44; Chip-
kov Lubomir, 71; Mißbrandner
Maria, 91; Mayerhofer Gertru-
de, 89; Fuchsbichler Josefa, 82;
Sillaber Franz Michael, 65;
Belin Gisela Rosa, 64; Trut-
schmann Heinrich, 89; Mark
Ida, 89; Meier Sigmund Bruno,
80; Nindl Konrad, 78; 

Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene
Ho chzeit, sind im Ge gensatz zu den Geburts daten
nicht amtlich er fasst. Daher ersuchen wir die Ehepaa-
re oder deren Verwandte um Be kannt gabe der Hoch-
zeitstermine unter Tel.: 03862/22501-1407.

Sehr gerne veröffentlichen
wir auch Ihre 

Hochzeitsbilder!
oeffentlichkeitsarbeit@

kapfenberg.gv.at

Bürgerservice-
Sprechtag

Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadtgemeinde
Kapfenberg, bei dem SieGemeinderätin Marianne Feistl
und Gemeinderat Christopher Till Ihre Anliegen, die Stadt-
gemeinde Kapfenberg betreffend, aber auch andere Pro-
bleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg vermit-
telnd eingreifen kann, vorbringen kön-
nen, findet am Donnerstag, dem 

22. März 2018  
im Interspar-Café Diemlach um 17.00
Uhr statt. 
Selbstverständlich können an den ein-
zelnen Sprechtagen auch Bewohner anderer Siedlungs-
gebiete vorsprechen. Außerdem steht die Möglichkeit
offen, in dringenden Fällen Terminvereinbarungen über
die Tel.Nr. 22501/DW 1003 mit den beiden Mandataren zu
treffen.

Kapfenberger 
Seniorentage

Die 56. Kapfenberger Seniorentage finden heuer am  

13. und 14. März 2018  
im Hotel Böhlerstern statt. Seniorinnen und Senioren im
Alter ab 75 Jahren werden persönlich eingeladen. Saalein-
lass ist um 13.30 Uhr, die Veranstaltung beginnt offiziell
um 14.30 Uhr. Dieses Jahr unterhalten Sie „Mandy von den
Bambies“ mit der Musikgruppe „ Sternenstaub“. Genie-
ßen Sie einen stimmungsvollen Nachmittag und ein
geselliges Beisammensein mit Freunden und Bekannten.
Bürgermeister Fritz Kratzer, Sozialreferentin Melanie Prax-
maier und die Abteilung Bürgerbüro und Sozialwesen der
Stadtgemeinde freuen sich auf Ihr Kommen!

Aus unserer 
Stadtgeschichte

Vor bald 100 Jahren endete der erste Weltkrieg und die
Österreichisch-Ungarische Monarchie wurde gemein-
sam mit Millionen Kriegsopfern zu Grabe getragen. Noch
1918 wurden junge Rekruten aus Parschlug und Pogier für
den Kriegsdienst eingezogen. Nicht alle kamen wieder
zurück in ihre geliebte Heimat.
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Ärztenotdienst
März 2018
3.3. bis 4.3.      DR.FÜRST, Stubenbergg. 2      0660/3820046
4.3. bis 5.3.      Dr. MAURITSCH, J.-Strauß-Gasse 3         33-1-19
10.3. bis 11.3.    DA DR.THYM, Hugo-Wolf-Straße 7        31-3-77
11.3. bis 12.3.    DR.MATSCHEKO, Lannergasse 4           31-1-66
17.3. bis 18.3.    DR. SACHERER,Wiener Straße 54         22-4-20
18.3. bis 19.3.   DR. SCHWEIGHOFER,Grazer Str. 84      27-1-92
24.3. bis 25.3.  DR.PRIELER, J.-Nestroy-Str. 4    0664/5130699
25.3. bis 26.3.  DR. SCHMIEDHOFER,
                           J.-Böhm Straße 45                                 0676/4760211
31.3. bis 1.4.     DR. WAGNER, Wiener Straße 31          22-7-75-0
Wochenenddienstbereitschaft tagesaktuell: 
www.styriamed.net/region/bruck-kapfenberg/ 
Der freiwillige Bereitschaftsdienst kann zwischen 19.00
bis 22.00 Uhr unter der Woche in Kapfenberg über die Tele-
fonanrufbeantworter der Hausärzte abgefragt werden.
Apothekendienst beim Roten Kreuz unter Tel.: 0 38 62 / 14 55
Frauen- und Mädchenberatungsstelle:0664 / 883 403 64
Frauenhaus: 0316 / 42 99 00
Psychosoziale Beratungsstelle: 03862 / 22 413
Kinderschutzzentrum:  03862 / 22 430

Stellenausschreibung
Bei der Stadtgemeinde 
Kapfenberg wird 

Personal
für die Städtischen Kindergärten gesucht:
Voraussetzung:
•  Erfolgreicher Abschluss der „Bildungsanstalt für Kinder-

gartenpädagogik“ oder
•  Erfolgreicher Ausbildungslehrgang „Kinderbetreuung“
Interessierte Personen melden sich bitte persönlich in der
Abteilung Personalwesen im Rathaus oder telefonisch
unter 03862/22501-1201.

Stellenausschreibung
Bei der Stadtgemeinde Kap-
fenberg kommen folgende
Stellen zur Besetzung:

Sachbearbeiter(in) 
in der Abteilung Bürgerbüro und Sozialwesen
Aufgabenbereich:
•  Eigenverantwortliche Erledigung von BürgerInnenan-

fragen sowie Beratung und Information
•  Bearbeitung von Kindergartenangelegenheiten
•  Rechnungswesen sowie Bestell- und Auszahlungsver-

kehr
•  Mitarbeit bei Veranstaltungen, wie bspw. Seniorentage
•  Mithilfe im Bereich der Telefonvermittlung
Anforderungen:
•  Abgeschlossene Handelsakademie, Handelsschule oder

Berufsausbildung als Bürokauffrau/mann
•  Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse
•  Ausgeprägtes Maß an kundenfreundlichem Auftreten

und gute Kommunikationsfähigkeit
•  Soziale Kompetenz
•  Lernbereitschaft und Teamfähigkeit
•  Fremdsprachenkenntnisse

Schulwart(in) 
für die Städtische Musikschule
(Abteilung Schule, Jugend und Kultur)
Aufgabenbereich:
•  Sicherstellung der Instandhaltung und Pflege des

Schulgebäudes und des SPIEL!RAUMES inkl. Inventar
•  Übliche SchulwartInnentätigkeiten, wie Schneeräu-

mung, Kleinreparaturen, Postwege
•  Beaufsichtigung der Reinigungskräfte
•  Betreuung des Spielraumes inkl. Terminverwaltung

sowie Licht- und Tontechnik
•  Mithilfe und Aufsicht bei div. Veranstaltungen
•  Instrumentenverleih und -verwaltung
Anforderungen:
•  Handwerkliche Ausbildung (Lehrabschluss erwünscht)
•  Technisches Verständnis
•  EDV-Anwenderkenntnisse, insb. Excel
•  Fähigkeit zur MitarbeiterInnenführung
•  Organisatorische Begabung und Teamfähigkeit
•  Bereitschaft zur flexiblen Überstundenleistung
Die Einstellungen erfolgen nach den Bestimmungen des
Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetenge-
setzes. Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss
eines Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse
bis 9.3.2018 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, Koloman-
Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels E-Mail an
gde@kapfenberg.gv.at zu richten. Die Aufnahmeverfah-
ren werden nach der Richtlinie für die Stellenbesetzung
bei der Stadtgemeinde Kapfenberg durchgeführt.
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Für eine reinere Luft in Kapfenberg!
ACHTUNG: Neue Kehrordnung
Mit 1. Februar 2018 trat eine neue Kehrordnung für die Steiermark in Kraft. Dieses Gesetz regelt nunmehr die Durchführung
von sicherheitsrelevanten Tätigkeiten an Feuerungsanlagen. Jene Paragraphen, die für Sie als Verfügungsberechtigte von
Feuerungsanlagen von Bedeutung sind, drucken wir infolge ab. Bitte beachten Sie, dass bei mangelhaften Heizanlagen sei-
tens der Stadtgemeinde Auflagen bis hin zum Heizverbot ausgesprochen werden müssen.
§ 5 – Pflichten der Rauchfangkehrerin/des Rauchfangkehrers
(8) Werden im Zug der sicherheitsrelevanten Tätigkeit gemäß § 2 Z. 7 Mängel wahrgenommen, die in absehbarer Zeit eine

Gefahr für Leben, Gesundheit und Eigentum befürchten lassen, hat die/der RauchfangkehrerIn unter Angabe einer an-
gemessenen Frist Anordnungen zur Mängelbehebung zu treffen. Nach Ablauf der Frist hat die/der RauchfangkehrerIn
die Feuerungsanlage neuerlich zu prüfen. Sind die Mängel nicht beseitigt, hat er/sie dies unverzüglich der zuständigen
Behörde schriftlich anzuzeigen und ein sofortiges Heizverbot auszusprechen.

(9) Werden im Zug der sicherheitsrelevanten Tätigkeit gemäß § 2 Z. 7 Mängel wahrgenommen, die eine unmittelbare Ge-
fahr für Leben, Gesundheit und Eigentum befürchten lassen, hat die/der RauchfangkehrerIn ein sofortiges Heizverbot
auszusprechen. Die/der RauchfangkehrerIn hat dies unverzüglich der zuständigen Behörde schriftlich anzuzeigen. Das
Heizverbot bleibt solange aufrecht, bis die ordnungsgemäße Mängelbehebung durch die/den RauchfangkehrerIn ge-
genüber der Behörde bestätigt wurde.

§ 6 – Pflichten der/des Verfügungsberechtigten
(1)   Die/Der Verfügungsberechtigte der Feuerungsanlage hat
       1.    eine/einen auf Grund der Kehrgebietsverordnung zuständige/zuständigen RauchfangkehrerIn zur Durchführung

der sicherheitsrelevanten Tätigkeiten zu beauftragen,
       2.   die Durchführung der nach diesem Gesetz vorgesehenen Tätigkeiten durch die/den RauchfangkehrerIn am bekannt

gegebenen Termin ordnungsgemäß zu ermöglichen,
       3.   für die ausgeräumten Verbrennungsrückstände oder Ablagerungen nicht brennbare Behälter zur Verfügung zu stel-

len und diese bis zur ordnungsgemäßen Entsorgung feuersicher zu verwahren.
(2) Die/Der Verfügungsberechtigte hat allfällige Änderungen von Feuerungsanlagen sowie den beabsichtigten Nutzungs-

zeitraum bzw. die über ein Intervall gemäß § 7 hinausgehende Nichtbenützung der/dem RauchfangkehrerIn bekannt zu
geben. Die beabsichtigte Wiederbenützung ist der/dem RauchfangkehrerIn rechtzeitig schriftlich anzuzeigen.

(3) Die/der Verfügungsberechtigte ist verpflichtet, Mängel im Sinn des § 5 Abs. 8 und 9 unverzüglich zu beheben oder behe-
ben zu lassen.

§ 8 – Durchführen von besonderen Maßnahmen zur Gefahrenabwehr gemäß § 2 Z. 7 lit. b
(1)   Abgasanlagen sind durch die/den RauchfangkehrerIn wiederkehrend in folgenden Intervallen auf Betriebsdichtheit zu

überprüfen:
       1.    Im Unterdruck betriebene Abgasanlagen alle 10 Jahre;
       2.   Im Überdruck betriebene Abgasanlagen alle 5 Jahre.
(9)  Bei Feuerstätten für gasförmige Brennstoffe hat die sicherheitsrelevante Tätigkeit jedenfalls auch die Feststellung der

Kohlenmonoxidkonzentration im Abgas zu beinhalten. Diese hat zur Sicherstellung der Betriebssicherheit nach Beendi-
gung der Tätigkeiten an der Feuerstätte zu erfolgen. Im Fall der Überschreitung des Maximalgrenzwertes von 100
mg/m³ bei einem Bezugssauerstoffgehalt von 3 % hat die/der RauchfangkehrerIn Anordnungen im Sinn des § 5 Abs. 8
bzw. 9 zu treffen. 

Auszug aus Landesgesetzblatt Nr. 14/2018 Stmk. Kehrordnung 2018 - StKO 2018 vom 31.01.2018

Sprechtag
Do., 8. März 2018
findet im Café-Konditorei Fuchs am Schirmitzbühel um
17.00 Uhrder nächste Sprechtag mit dem Integrationsre-
ferenten Gemeinderat Christian Seidl und Gemeinderat
Clemens Perteneder statt.
Alle Bewohner, die Vorschläge, Ideen, Fragen oder Proble-
me haben, sind eingeladen, sich einzubringen.
Diese Gespräche werden regelmäßig in allen Siedlungs-
gebieten durchgeführt.

Neuer
Stadtplan
als Beilage
„Unser Kapfenberg“ 
in Bild und Plan als Ser-
vice der Stadtgemeinde
Kapfenberg
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Ihr Recht im Alltag
Neuerungen im Privatkonkurs – die wichtigsten Fakten
Im Juni 2017 hat der Natio-
nalrat das Insolvenzrechts-
änderungsgesetz mit dem
Ziel beschlossen, die Ent-
schuldung von Privatperso-
nen und ehemaligen Unter-
nehmern zu erleichtern. Die
neuen Bestimmungen sind
mit 01.11.2017 in Kraft getre-
ten. Das Ziel des bisherigen Abschöpfungsverfahrens
war es, innerhalb von sieben Jahren mindestens 10% der
Schulden zu tilgen und dabei eine Restschuldbefreiung
zu erreichen. Dieses Ziel wurde in der Praxis jedoch häu-
fig nicht erreicht. Nunmehr wird das Abschöpfungsver-
fahren auf fünf Jahre verkürzt und die Mindestquote von
10% abgeschafft. Dies soll dem Schuldner die Möglich-
keit geben, wieder rasch in eine produktive Berufssituati-
on zurückzukehren. 
Weiters ist festzuhalten, dass die Insolvenzeröffnung so-
fort erfolgt und nicht erst nach Scheitern eines außerge-
richtlichen Ausgleichsversuchs. Weiters müssen Schuld-
ner mit extrem niedrigem Einkommen (unter oder nur
geringfügig über dem Existenzminimum) künftig keinen
Zahlungsplan mehr anbieten. Zusammenfassend sollen
die neuen Bestimmungen, insbesondere das verkürzte
Abschöpfungsverfahren, einen „Neustart“ erleichtern
und einen sicheren Weg zur Restschuldbefreiung bieten.
Ihr Rechtsanwalt berät Sie vor Eröffnung bzw. auch wäh-
rend des Schuldenregulierungsverfahrens umfassend,
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen.

N E U E S

Zuschuss an Studierende
für öffentliche Verkehrsmittel am Studienort
Die Stadtgemeinde Kapfenberg gewährt für StudentIn-
nen mit Hauptwohnsitz in Kapfenberg für das öffentliche
Verkehrsmittel einen Zuschuss in der Höhe von € 150,–
pro Semester. 
Anspruchsvoraussetzungen:
• Hauptwohnsitz in Kapfenberg während der gesamten

Förderperiode
• Leistungsnachweis (Studienerfolgsbestätigung, Inskrip-

tionsbestätigung, Maturazeugnis bei Erstsemestrigen
oder gleichwertige Nachweise)

• Kopie des Fahrausweises über die Dauer von mindestens
vier Monaten

Ein Antrag für den Zuschuss ist für das Sommersemester
bis Ende März 2018 in der Abteilung Schule, Jugend und
Kultur einzureichen. 
Für weitere Fragen stehen wir gerne unter der Telefon-
nummer 22501 - DW1604 oder unter manuela.mali@kap-
fenberg.gv.at zur Verfügung.

Kindergärten – 
Einschreibefrist

Die Einschreibungen für die Aufnahme in die Kindergär-
ten der Stadt sowie in den Heilpädagogischen Kindergar-
ten für das Betriebsjahr 2018/2019 finden in der Zeit von 
5. bis 9. März 2018 statt.
Während dieser Zeit können Sie Ihr Kind bei der Leiterin
des jeweiligen Kindergartens unter vorheriger Terminver-
einbarung in der Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr anmelden. Auf-
genommen werden Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr
bis zum Schulpflichtalter nach Maßgabe des vorhande-
nen Platzes. Kinder, die ein Jahr vor dem Schuleintritt ste-
hen, müssen verpflichtend den Kindergarten besuchen.
Für die Anmeldung benötigen Sie die Geburtsurkunde,
Impfzeugnisse des Kindes, Meldezettel des Kindes und
der Erziehungsberechtigten. 
Kindergarten Diemlach                               Tel. 03862/22820
Kindergarten Schinitz                                  Tel. 03862/22091
Kindergarten Schirmitzbühel                   Tel. 03862/31167
Kindergarten Walfersam                            Tel. 03862/22202
Kindergarten Mariazeller Straße             Tel. 03862/24264
Kindergarten Hochschwabsiedlung     Tel. 03862/24266
Kindergarten Parschlug                              Tel. 03862/34519
Heilpädagogischer Kindergarten           Tel. 0699/17123282

Verkehrsbehinderun-
gen Walfersam

Im Zuge des Bachaus-
baues Pöneggbach wird
es im Kreuzungsbereich
Werk-VI-Straße –
Johann-Böhm-Straße zu
Verkehrsbehinderungen
kommen. Die Bauarbei-
ten beginnen ab dem 26.
Februar und werden bis zum Jahresende 2018 andauern.
Wir bitten um Verständnis

ISGS Aktiv
März –August
Das neue ISGS Programm ist da, 
nähere Info: 03862-21500 
(Grazerstraße 3).
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Stadtführung
Anlässlich des 29. Welttags der Fremdenführer veranstal-
tet die Stadtgemeinde Kapfenberg eine Sonderführung
zu dem Thema „Moderne Kunst im öffentlichen Raum“.
Auf der Strecke zwischen der Neuen Mittelschule Stadt
und dem Rosa-Jochmann-Platz werden 20 verschiedene
Kunstwerke wie Brunnen und Skulpturen besichtigt. In
einigen Fällen werden die Gedanken des Künstlers zu sei-
nem Werk präsentiert.

So., 4. März 2018
um 10.00  Uhr vor der Neuen Mittelschule (NMS) Stadt,
Schinitzgasse 15; Dauer: ca. 1,5 Stunden
Wie auch schon im Vorjahr wird statt eines Beitrags um
Spenden gebeten, die der Aktion „Steirer helfen Steirern“
zugute kommt. 2017 konnten in der Steiermark mit diesen
Führungen 1.053 €gesammelt werden.

Victory
Krebshilfe

1. März 2018
„Wenn die Angst vor Krankheit krank macht“
Dr. Iris Berner,  Ärztin f. Allgemeinmedizin, Psychothera-
peutische Medizin, Psychoonkologin

15. März 2018
Gesprächsrunde
Information, Hilfestellung u. Erfahrungsaustausch
Treffpunkt: 18.00 Uhr in der  ISGS Drehscheibe, Kapfen-
berg, Kontakt: Telefon:  03862/21500, www.victory.or.at

„Ruck ma a wengal
z´saomm“

Mi., 14 März 2018
um 14.30 Uhr im Pfarrsaal der Stadtparrkirche St. Oswald
mit dem Thema: Ereignisse die nie vergessen werden soll-
ten –„Die Isonzo-Schlacht“!

Über alle Berge... 
In Marokko

Auf mehreren ausge-
dehnten Reisen hat
der Innsbrucker Foto-
graf und Welten-
bummler Peter
Umfahrer das Land
und die Menschen
näher kennengelernt.
Zu Fuß – im Gelände-
wagen – mit Schi. Im
Sommer und im Win-
ter. Zwischen 0 und 4.000 Meter.

5. März 2018, 19.30 Uhr
Marokko-Live-Multivision; Spiel!Raum Kapfenberg

Schwimmkurse
Babys3 bis 17 Monate: Start 11. April (Vormittag) 
Kleinkinder2 bis 3,5 Jahre: Start 11. April (Nachmittag)
Anfängerab 4 Jahre: Start 11., 13., 14. April
Mäßig Fortgeschritteneund Fortgeschrittene: ab 13. April 
NEU - STRONG by Zumba®: keine Tanzeinheit sondern
Kräftigung im High Intensy Level! (jeden Dienstag 19-20
Uhr NMS Schinitz)
www.freizeitsportaktiv.at
Anmeldungen an freizeitsportaktiv@aon.at 
oder telefonisch unter 0664/9109441 

Wellbalance Charity
Gala 2018

5. April 2018, Burg Oberkapfenberg
Tolles Rahmenprogramm mit Toni Polster, Adi Hirschal, 
Alexander Bisenz, Hademar Bankhofer, Edi Finger jun. &
vielen weiteren. Anmeldung: 0664/4433267

Filmvorführung
zum Internationalen Frauentag „Monsieur Claude und
seine Töchter“

Sa., 10. März 2018
17.00 Uhr, Franz Bair Heim, Feldgasse 8, Eintritt frei!
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Do 15.März2018
Spiel!Raum Kapfenberg,19.30 

Friedrich-Böhler-Straße 9, 8605

 

  

  

    

 

 M
usik-Brunch

Eine Produktion der Burg Oberkapfenberg und der re
gionalen M

us
iks

ch
ul

en
   

 

YOUNG 
ARTIST
with a bit of
BRUNCH

Eine Veranstaltungsreihe der Burg Oberkapfenberg 
und der regionalen Musikschulen

Sonntag, 11. März 2018
11.00 bis 17.00 Uhr

Preis pro Person € 29,-

Alle Informationen sowie Tisch-
reservierungen unter:  03862 / 27309 bzw. 
veranstaltungen@burg-oberkapfenberg.at

Unsere Veranstaltungshighlights
Unsere Veranstaltungshighlights

Alle Informationen sowie Tischreservierungen unter:  
03862 / 27309 bzw. veranstaltungen@burg-oberkapfenberg.at

 

ISCHIA 
Hotel im Park Imperial*** Forio 

Buchungstelefon: 
03862/22044  -212 oder -213 
bus@mvg-kapfenberg.com 

Veranstalternummer 1998/0028 

06. bis 13. Oktober 2018 
 

Inkl. Bustransfer ab/bis Mürztal, 7 Nächte im 
Hotel inkl. Halbpension (EZ-Zuschlag € 105,--) 
 

Exkl. zusätzliche Mahlzeiten und Getränke, 
persönliche Ausgaben, Versicherung  

 
 

Preis p.P. 
im DZ 

€ 595,-- 
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Das Kinder- und Jugendkulturfestival
„Salto Culturale 2018“ in den Osterferien.

Unglaublich … aber wahr!

In den unterschiedlichsten
Workshops und auf den ver-

schiedensten Plätzen und Or-
ten in Kapfenberg wollen wir
wieder gemeinsam mit euch
coole Dinge machen, fanta-
sievolle Werke entstehen las-
sen, malen und tanzen, kochen
und herumtheatern, Comics
und Mangas zeichnen, einen
Trickfilm animieren, Hula Hoop
Reifen um die Hüften schwin-
gen lassen, kurz alles, was eure
Fantasie anregt und eure Welt
bunter und lustiger macht!
Wir freuen uns auf euch!

Dreitägige Workshops:
Montag, 26. bis einschließlich
Mittwoch, 28. März 2018
Warum Wackelpudding wa-
ckelt (Kochworkshop)
Gemeinsam mit Alessa wer-
den wir in diesem Workshop
kochen, backen, würzen, ver-
zieren und „Unglaubliche …
aber wahre!“ Kreationen auf
den Teller zaubern. 
Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Polytechnische Schule
(Schulküche)
Geeignet ab: 6 Jahre
Workshopleiterin: Alessa Köck
Hula-Hoop-Akrobatik
(Hula Hoop- und Akrobatik-
workshop)
Auch in diesem Jahr kommt
Katharina mit dem „Neuen
Zirkus“ nach Kapfenberg! In
ihrem Workshop könnt ihr Zir-
kuskünste kennenlernen. 
Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Polytechnische Schule
(Turnsaal)
Geeignet ab: 8 Jahre
Workshopleiter: Katharina Nel-
böck-Hochstetter 
Mitzubringen: Bequeme Sport-
bekleidung, Turnschuhe sowie
eine Trinkflasche. 

Incredible dance
(Tanzworkshop)
Unter der Leitung der Tanzpä-
dagogin Sabine „Summy“ Rieg-
ler wird unter dem Motto „Un-
glaublich … aber wahr!“ eine
Showdance – HIP HOP Cho-
reografie mit Akrobatikelemen-
ten einstudiert. 
Zeit: 9.00 bis 10.30 Uhr
Geeignet: 7 bis 9 Jahren
Zeit: 10.30 bis 12.00 Uhr
Geeignet: 10 bis 14 Jahren
Ort: Haus der Begegnung Wal-
fersam
Workshopleiterin: 
Sabine „Summy“ Riegler
Mitzubringen: Bequeme Sport-
bekleidung und Turnschuhe
sowie eine Trinkflasche.

Hier wird herumtheatert!
(Theaterworkshop)
Die Theaterwerkstatt von Thea-
ter/Baum/Schere mit Sabine
und Helmut wird zu einem
unglaublichen Erlebnis!
Zeit: 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Spiel!Raum
Geeignet ab: 8 Jahre
Workshopleiter: Sabine Aigner
und Helmut Schlatzer

Film ab!
(Trickfilmworkshop)
Wir werden drehen, fotogra-
fieren, basteln und animieren
und zum krönenden Abschluss
könnt ihr uns den fertigen Film
bei der Premiere im „Spiel!
Raum“ Kapfenberg präsentie-
ren! 
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Jugend- und Kommuni-
kationszentrum „Bunte Fabrik“
Geeignet ab: 8 Jahre
Workshopleiterin: Jennifer
Posch

Drawing fire 
(Comic- und Mangaworkshop)
Zeichnest du gerne? Bei un-

serem Manga, Comic und Il-
lustration-Workshop steht dir
Lizzy mit Tipps und Tricks zur
Seite, und du erstellst mit ihr
einen Manga und Comic Strip
oder eine Illustration. 
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Jugend- und Kommuni-
kationszentrum „Bunte Fabrik“
Geeignet ab: 8 Jahre
Workshopleiterin: 
Elisabeth Poniz 
Mitzubringen: Bleistift, Radier-
gummi, Spitzer, Buntstifte-Box,
schwarzer Fineliner 
Das Kinderatelier „Natur, Farbe
und Fantasie“
(Kunstworkshop)
Im Kinderatelier „Natur, Farbe
und Fantasie“ lassen wir uns
von Naturmaterialien zu far-
benfrohen Gestaltungen in-
spirieren. 
Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Jugend- und Kommuni-
kationszentrum „Bunte Fabrik“
Geeignet ab: 6 Jahre
Workshopleiterin: Karin Haus-
ner
Mitzubringen: Bequeme Klei-
dung, die auch schmutzig wer-

den kann, Malhemden oder
Schürzen. 
Unglaublich … aber wahr! –
Das Fest
Als krönender Abschluss findet
am Donnerstag, dem 29. März
2018 um 14.00 Uhr im Spiel!
Raum Kapfenberg ein „Un-
glaublich … aber wahr! - Fest“
statt, bei dem ihr eure Kunst-
stücke und Kunstwerke prä-
sentieren könnt. Dort wollen
wir dann unsere Gäste verzau-
bern und zum Träumen bringen
– also nichts wie hin zum „Salto
Culturale“!
Anmeldung und 
Information :
Stadtgemeinde Kapfenberg 
Eveline Schagawetz 
Abteilung Schule, Jugend
und Kultur , Schinitzgasse 2 
Tel.: 03682/22501-1601 
Fax: 03682/22501-1690
E-Mail: eveline.scha-
gawetz@kapfenberg.gv.at 
Alle Kurse können kosten-
los besucht werden! Dop-
pelbuchungen (Vormittag
und Nachmittag) sind
möglich. 
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Man nehme folgende „frische“ aber auch
„ gereifte“ Zutaten aus dem BG/BRG/
BORG Kapfenberg:

Der Zauber von „Slonisgarde“ 

Die 27 motivierten Burschen
und Mädchen von der 3.

Klasse bis in die Maturaklasse,
ein selbstgewähltes Stück, eine
wunderbare Regisseurin, Co-
rinna Harrer (Absolventin un-
serer Schule), einen über alle
Maßen kompetenten Ton- und
Lichttechniker, Andreas Kapfer
(Absolvent unserer Schule), ei-
nen Malwettbewerb für das
Plakat, Unterstützung aus der
Schule, von Eltern, der Stadt-
gemeinde u. v. m. und mische
das alles sorgfältig zusammen
und serviere diese Komposition
auf der Bühne im Spiel!Raum! 
Dieses Gericht war „Alice im
Wunderland“ – die diesjährige

Theaterproduktion der „Slo-
nisgarde“ , die auf allen Ebenen
Professionalität, Originalität,
Kreativität, Teamgeist, Spaß
am Spielen und letztendlich
auch soziales Engagement auf-
zubieten hatte und zum Pu-
blikumsmagnet kurz vor den
Semesterferien wurde. 
Die gelungene Produktion
gibt den Darstellern und
neuen Theaterbegeisterten
ungemein viel Motivation fürs
Weiterspielen und hat wieder
gezeigt: Bewahren wir uns
eine Traumwelt in unseren
Köpfen und nehmen wir sie
auch als Impuls für eine le-
benswerte Realität!

Jedes Jahr ein Erlebnis –die Aufführung der „Slonisgarde“.

Landjugend tagte

Kürzlich fand die Generalversammlung der Landjugend
Kapfenberg im Gasthaus Görgl statt. Man blickte auf

ein ereignisreiches Jahr zurück – Höhepunkte waren ein
Austauschprojekt mit der Landjugend Grafendorf, der Schi-
ausflug nach Zell am See und Schulungen zu Rhetorik,
Auftreten und Kochen. Melanie Trippl wurde als neue
Leiterin gewählt und startet mit Markus Meisenbichler
und einem motivierten Vorstand an ihrer Seite motiviert
ins neue Landjugendjahr. 

Zuckerblumenkünstler

Das Anfertigen von bei-
nahe naturechten Blu-

men aus Zucker bzw. aus
Blütenpaste liegt voll im
Trend. Zu diesem Thema
fand kürzlich ein außerge-
wöhnlicher Workshop im
Sporthotel Grabner in Kap-
fenberg statt. Alan Dunn, ei-
ner der weltbesten „sugar
flower artist“, kam erstmalig
für einen Workshop nach
Österreich. Die 15 Teilnehmerinnen haben sehr viel gelernt
und konnten tolle Blumenarrangements aus Blütenpaste
oder „cold porcelain“ unter fachkundiger Anleitung anfer-
tigen. Wenn jemand diese besondere Technik lernen oder
solche Blumen anfertigen lassen möchte, kann man sich
unter inmase-sugarflowers@hiway.at bzw. auf der Face-
book-Seite „inmase.sugarflowers“ informieren.

Kapfenberg
Facebook

Werde Facebook-Freund oder -Freundin der Stadtge-
meinde Kapfenberg! Tipps, Infos, Fotos und Termine
rund um alle Events. 

facebook.com/stadtkapfenberg
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Die KSV-Sportler glänzten in der Loipe.

Auf zwei Brettern

Die ÖSV Schülertestrennen fanden in Kaprun statt.
Rund 170 Athletinnen und Athleten konnten ihr Können

im Riesentorlauf, Slalom und Parallel-Riesentorlauf unter
Beweis stellten. Dabei belegte Luca Jobstmann vom Kap-
fenberger Schiverein im RTL den hervorragenden 3.Platz,
im SL den 4.Platz und im Parallel-RTL den 7.Platz.

Unsere KSV Triathleten bewiesen ihre
Vielseitigkeit und sportliche Stärke auch
beim diesjährigen „Steira Lauf“ in Bad
Mitterndorf.

Triathleten in der Loipe

Viel Schnee, viel Sonne und
perfekte Loipen waren die

idealen Voraussetzungen, um
den Internationalen Steiralauf
2018 in seiner 39. Auflage zu
neuen Rekorden zu treiben. 
Knapp 700 Starterinnen und
Starter nahmen an den Be-

werben teil. Darunter waren
auch Athleten des KSV-TriTeam
Kapfenberg. 
Herausragend dabei der 2. Platz
von Werner Dietl in der AK I
und der 3. Platz des KSV-Tri-
Team’s in der Mannschafts-
wertung.

Kleingartenverein

Der Kleingartenverein „Freizeitland“ feiert heuer sein
40-jähriges Jubiläum! Auf 153 Parzellen in Winkl, Deu-

chendorf und Graschnitz ist Freizeitgestaltung in vielfältiger
Form möglich, vom „Garteln“ in allen Varianten bis zum
„Faulenzen“ – ein Ort für die ganze Familie.
Bei Interesse an einem Kleingarten, wenden Sie sich bitte
an Obmann Harald Pritz 0660 461 94 95.
www.freizeitland.jimdo.com

Yoga in Arndorf
Dienstags, 
18.00 – 19.15 Uhr 
(außer Feiertags und Schulfreie Tage)
Haus der Begegnung, Arndorf;  Einstieg jederzeit möglich.
Anmeldung: Julia Prade, Yogalehrerin, Reiki-Meisterin
0680/221 80 59, info@juliaprade.at

Unsere Naturfreunde 
Mi., 7. März 2018
Wolfgang-Peter Zottler
zeigt REISEBILDER über
das Baltikum mit den
Ländern ESTLAND, LETT-
LAND und LITAUEN.
Haus der Begegnung Alt-
stadt, Beginn 16.00 Uhr
Gäste und Freunde sehr herzlich willkommen, Eintritt frei!
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Die gute Form des jungen Kapfenbergers
David Vorcnik, spiegelte sich nicht nur in
den Bundesligaergebnissen wider.

Steirischer
Meister

Er wurde auch mit seinem
ersten Landesmeistertitel

im Einzel belohnt. Im Doppel
gab es für David Vorcnik und

Christoph Simoner ebenfalls
Gold. Insgesamt holten 14 KSV-
Spieler 11 Medaillen (3x Gold,
3x Silber und 5x Bronze).

Erfolgreiche KSV-Tischtennis Spieler.

1. Bundesliga:  KSV-HiWay-GRILL/1 – Oberwart, Sonntag, 
18. März 2018 um 16.00 Uhr

2. Bundesliga: KSV-HiWay-GRILL/2 – Gratwein/Straßengel,
Samstag, 17. März 2018 um 15.00 Uhr

                              KSV-HiWay-GRILL/2 – Leoben, Sonntag, 
                              18. März 2018 um 10.00 Uhr

Christoph Simoner, David Vorcnik.

Tolle 
Allrounderinnen

Bei den steirischen U14 Meisterschaften im
Mehrkampf der Mädchen, bewies unser Nach-

wuchs sein Talent. Anna-Lena Mandl, Emilia Penger,
Hanna Wickl, Gloria Ornik und Julia Matschy be-
legten, in ihrem ersten Jahr in der neuen Altersklasse,
Platz 5 in der Mannschaftswertung. Gratulation! 

Neues Jahr,
neues Glück

Die KSV 1919 startet gut
vorbereitet in die Früh-

jahrssaison. Wir dürfen ge-
spannt sein, was die kommen-
den Spiele mit sich bringen.

2. März 2018, 18.30 Uhr
KSV 1919 vs. BW Linz 
16. März 2018, 18.30 Uhr
KSV 1919 vs. SC Wiener Neu-
stadt
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Ein Tiger im Altenheim –das ist ja wohl
ein Scherz! 

Mit Opapa nach Tschedawa

Das Kuddel Muddel Theater
erzählt vom Reichtum der

Generationenerfahrungen und
von Pauls aufregend, lustiger
Reise mit seinem Opa. Mitei-

nander leben und voneinander
lernen. Dieses Figurentheater
macht Kinder so schön neu-
gierig, welche Geschichten in
alten Menschen stecken!

Eine aufregend, lustige Reise nach Tschedawa.

Besonderes Konzert

Eine Koope-
ration des

Hauses Styri-
arte und der
Musikschule
Kapfenberg er-
möglichte eine
Einladung zu
einem außer-
gewöhnlichen
Kinderkonzert.
Das Orchester
„recreation-
BAROCK“ mit
dem Dudelsack-Spieler Sepp Pichler musizierten für Schü-
lerinnen und Schüler der Volksschulen Dr. Renner und Dr.
Jonas sowie für Musikklassen des BRG-Kapfenberg im
Spiel!Raum der Musikschule. Unter dem Titel „Fuchs du
hast den Tanz gestohlen“ ging man dem großen steiri-
schen Barockkomponisten Johann Joseph Fux auf span-
nende Weise auf die Spur.

Montag, 19. März 2018, Beginn: 16.00 Uhr
Spiel!Raum Kapfenberg
Eintritt: Kinder, Jugendliche und Erwachsene €7,–
Kartenverkauf: Der Kartenverkauf erfolgt über das Ö-Ticket-
Verkaufssystem. Sie können die Karten direkt im KUlturZen-
trum Kapfenberg bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen oder
an der Kassa vor Ort kaufen. 

Bestsellerautor im 
KUlturZentrum

Auf Einladung der Stadtbibliothek stellte Bestsellerautor
Manfred Stelzig sein neuestes Buch mit dem Titel

„Warum wir vertrauen können“ vor. Viele interessierte Be-
sucher folgten seinem Lese-Vortrag.

Buch aus Kapfenberg

Die Kapfenbergerin Andrea Berger stellte kürzlich ihr
erstes Buch vor. Unter dem Titel „Limoncello für Ein-

steiger“ begibt man sich in dem Roman in die apulische
Stadt Ostuni. 

Zu erwerben gibt es das Buch online oder unter der ISBN-
Nummer 978-3-99070-272-7
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In kaum einer anderen Stadt Österreichs
sind verhältnismäßig so viele Straßen,
Plätze und Siedlungen nach Widerstands -
kämpfern benannt wie in Kapfenberg.

Die Namen des Widerstands

Diese Orte tragen die Na-
men von Frauen und

Männern, die sich in den Drei-
ßigerjahren gegen die Aus-
schaltung der Demokratie und
den aufkeimenden Faschismus
und später gegen die Natio-
nalsozialisten einsetzten. Mit
dieser Ausstellung soll an all
jene erinnert werden, die ihr
Ideal teilweise mit ihrem Leben

bezahlen mussten. Die Stadt-
gemeinde Kapfenberg nimmt
dies zum Anlass, die entspre-
chenden Straßennamensschil-
der mit einer kurzen Biografie
der namensgebenden Perso-
nen zu ergänzen, die davor
Teil der Ausstellung sind. Die
Ausstellung entstand aus einer
Zusammenarbeit zwischen
dem Stadtmuseum Kapfen-

Sabine Krenn (Stadtgemeinde Kapfenberg, Mitte) ist die Kuratorin
der Ausstellung.

KUZ –KUlturZentrum Kapfenberg
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr: 9.00 bis 12.00 Uhr Sa, So und Feiertag: 14.30 bis 18.00 Uhr
Geschlossen aufgrund eines Seminars: 12. März 2018
Eintritt: 
€ 2,50 / Ermäßigt € 1,50 / Kinder bis 14 Jahre freier Eintritt

Filmklub 
Kapfenberg 

6. März 2018
Tag der Frau: Der Frauenfilm „Willkommen im Hotel
Mama“ präsentiert von Gabriela Mandl (Stadtbibliothek
Kapfenberg)

13. März 2018
Wir betrachten, besprechen und bewerten österr. Videos
(VWB 4)

20. März 2018
154.Filmklub-Galerie: Vortrag und Ausstellung „Mittelal-
terliche Buchmalerei“ von Dr. Josef Kaltenböck (Kulturre-
ferat Kapfenberg) & Film von Reinhard WURM„Im Anfang
war das Wort“
Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee)
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr
www.filmklubkapfenberg.at

gegründet 1957

Europa-
litaraturkreis

Do., 1. März 2018
Offener Leseabend
Mitglieder des Europa-Literaturkreises Kapfenberg lesen
neue Texte. Anschließend besteht die Möglichkeit, in
lockerer Atmosphäre darüber zu diskutieren.
Auch die Besucherinnen und Besucher dieser Veranstal-
tung sind eingeladen eigene Texte mitzubringen, zu lesen
und gemeinsam zu besprechen.
19.00 Uhr, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Do., 15. März 2018
Literaturcafé
Gespräche über literarische Gedenktage, Vorstellung neu-
er Bücher, u. v. m. Diesmal besprechen wir u. a. Leben und
Werk vonFrank Wedekind (100. Todestag) und 
Joseph von Eichendorff (230. Geburtstag).
18.00 Uhr, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2.Stock

Sa., 24. März 2018
Ge(h)lesen –Poesie in unserer Stadt
Wiederaufnahme der Veranstaltungsreihe im 14-Tage-
Rhytmus. Kurze Vorstellung von Peter Rosegger, Informa-
tionen zum „Rosegger-Jahr“, Lesung aus seinen Werken.
14.30 Uhr, Kapfenberg/Parschlug, Peter-Rosegger-Sied-
lung

berg und dem BRG/BG/BORG
Kapfenberg (8A und 8C, sowie
6A, 7B, 7C und 8B mit dem
Wahlpflichtfach Geschichte

und Sozialkunde/Politische Bil-
dung). Die Ausstellung kann
man noch bis 29. April 2018
besuchen. 
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VOCAL
night,18

Präsentiert von der Gesangsklasse 
für Popularmusik der Musikschule Kapfenberg

Gerhard Überbacher (git, keys)
Bernhard Wimmer (drums)             
Josef Kapfenberger (bass)

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

€  €   . .SA 3.MARZ.18
„MOCCA“  CAFE  BAR 19:00
GRAZER STRASSE 9, 8605 KAPFENBERG

FREIER
EINTRITT

Die österreichische
DIKTATUR
1933-1938
Vorgeschichte. Mythen. Fakten. Wertungen.

VORTRAG von Prof. DDr. Werner Anzenberger
mit anschließender Diskussion

€  DO 8.MARZ18
KULTURZENTRUM KAPFENBERG 19:00
Eintritt frei!

. .
Veranstaltungsort: 
Mürzgasse 3
8605 Kapfenberg

MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

ABO-KONZERTE
SAISON17/18

Fr 9. März 18
ORCHESTERKONZERT,  19.30 Uhr,  Hotel Böhlerstern  Kapfenberg

Johann Albrechtsberger: 
Konzert für Maultrommel, Viola und Orchester
Albin Paulus, Maultrommel / Julia Kriechbaum, Viola
Werke von Salieri, Fauré, Respighi, Weill
Symphonisches Orchester Kapfenberg, Dirigent: Helmut Traxler-Turner

Hotel Böhlerstern, Theatersaal, Friedrich-Böhler-Straße 13
Karten: KUlturZentrum Kapfenberg, 
Mo bis Fr 9 – 12 und Mo bis Do 14 – 17 Uhr
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und unter www.oeticket.com
Kulturpass Kapfenberg / Bruck an der Mur

Große Meister –
selten gespielt

Einführungsvortrag:
Prof. Dr. Harald Haslmayr

18.45 bis 19.15 Uhr im
Theatersaal/Hotel Böhlerstern

Eintritt frei!


